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Sitzungen des Kreistages und seiner Ausschüsse 
 

 
 
 

Sitzung des Ausschusses für Bauen und Energie 

am 07.07.2008 

 
 
 
Am Montag, 07.07.2008 um 15:00 Uhr findet im Großen Sitzungssaal des Landratsam-
tes, Alois-Schießl-Platz 2, 85435 Erding eine Sitzung des Ausschusses für Bauen und 
Energie statt. 
 

Tagesordnung: 
 
 Öffentliche Sitzung 

 
1. Schulen des Landkreises - Gymnasium Dorfen 

Brandschutzsanierung 
 

2. Liegenschaften des Landkreises - Landratsamtsgebäude 
Sanierung der Bürobeleuchtung 
 

3. Schulen des Landkreises - Erweiterung Herzog-Tassilo-Realschule Erding 
Pausenhofüberdachung und Schulhoferweiterung 
 

4. Bekanntgaben und Anfragen 
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Bekanntmachungen anderer 
Behörden und Dienststellen  

 
Entschädigungssatzung für ehrenamtliche Tätigkeit im 

Zweckverband zur Wasserversorgung der Berglerner Gruppe  

 

Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Berglerner Gruppe (im folgenden kurz 
„Zweckverband“ genannt) erlässt auf Grund der Artikel 26 und Art. 30 des Gesetzes über 
die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) und den Art. 20a, Art. 23 und 32 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) – jeweils in der zum Zeitpunkt des Sat-
zungsbeschlusses am 30.06.2008 gültigen Fassung - folgende  

Entschädigungssatzung:  

§ 1 Ehrenamtliche Tätigkeit; Entschädigung  
(1) Die Mitglieder der Verbandsversammlung sind ehrenamtlich tätig. Ihre Tätigkeit erstreckt sich 
auf die Mitwirkung bei den Beratungen und Entscheidungen der Verbandsversammlung.  
(2) Die Mitglieder der Verbandsversammlung erhalten für ihre Tätigkeit als Entschädigung ein Sit-
zungsgeld für die notwendige Teilnahme an Sitzungen der Verbandsversammlung in Höhe von 
30,-- Euro je Sitzung. Satz 1 gilt nicht für Mitglieder, die Kraft ihres Amtes der Verbandsversamm-
lung angehören; sie erhalten nur Ersatz ihrer nachgewiesenen Auslagen (Art. 30 Abs. 2 
KommZG).  
(3) Die Mitglieder der Verbandsversammlung haben ferner Anspruch auf Ersatz ihrer Auslagen; sie 
erhalten für auswärtige Tätigkeiten Reisekosten und Tagegelder wie sie im Bayerischen Reisekos-
tengesetz für Beamte ab Besoldungsgruppe A8 vorgesehen sind.  
 

§ 2 Entschädigung des Verbandsvorsitzenden und der Stellvertreter  
(1) Der Verbandsvorsitzende erhält für seine Tätigkeit als Vorsitzender eine monatliche Aufwands-
entschädigung in Höhe von 850,-- Euro.  
(2) Die Stellvertreter des Verbandsvorsitzenden erhalten eine monatliche Aufwandsentschädigung 
in Höhe von 85,-- Euro. Im Krankheitsfalle des 1. Vorsitzenden erhält er nach einem Monat dessen 
Bezüge.  

§ 3 In-Kraft-Treten  
Diese Entschädigungssatzung tritt zum 30.06.2008 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung vom 
24.11.2006 außer Kraft. 

Wasserzweckverband Berglerner Gruppe 
Wartenberg, 01.07.2008 
 
gez. Herbert Knur 
Verbandsvorsitzender 
 
Bekanntmachungsvermerk 
Die Entschädigungssatzung des Wasserzweckverbandes Berglerner Gruppe  wurde durch 
Veröffentlichung im Amtsblatt des Landkreises Erding  Nr. 27  vom  02.07.2008  bekannt 
gemacht. 
Wasserzweckverband Berglerner Gruppe 
Wartenberg, gez. Herbert Knur, Verbandsvorsitzender 
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Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbands 

und Entschädigungssatzung für ehrenamtliche Tätigkeit 

 (Verbandssatzung)  

Die Schulverbandsversammlung des Schulverbands Isen (nachfolgend stets Schulverbandsver-
sammlung genannt) erlässt aufgrund des Art. 9 Abs. 9 des Bayerischen Schulfinanzierungsgeset-
zes (BaySchFG) – BayRS 2230-7-1-K – i.V.m. Art. 18, Art. 19 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 5 sowie Abs. 2 
Nrn. 1, 2, 3 und 5, Art. 29 Satz 2, Art. 30 Abs. 2, Art. 43 Abs. 1 und 2, Art. 47 Abs. 5 und 6 und Art. 
26 Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) – BayRS 2020-
6-1-I – sowie Art. 20a und Art. 32 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) – 
BayRS 2020-1-1-I – folgende 

Satzung  
zur Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbands  

(Verbandssatzung):  
 

§ 1    Name und Sitz des Schulverbands  
 

 (1) Der Schulverband führt folgenden Namen: 

Schulverband Isen  

 (2) Der Schulverband hat seinen Sitz in Isen. 

 
§ 2    Kassengeschäfte  

Die Kassengeschäfte des Schulverbands werden von der Mitgliedsgemeinde Isen geführt. 

 
§ 3    Ehrenamtliche Tätigkeit; Entschädigung  

 
 (1) Der Schulverbandsvorsitzende, sein Stellvertreter und die übrigen Mitglieder der Schul-

verbandsversammlung (Schulverbandsräte) sind ehrenamtlich tätig, Art. 9 Abs. 9 
BaySchFG i. V. m. Art. 30 Abs. 1 Satz 1 KommZG. Die Tätigkeit der Schulverbandsräte 
erstreckt sich auf die Mitwirkung bei den Beratungen und Entscheidungen der Schulver-
bandsversammlung. Außerdem können einzelnen Mitgliedern besondere Verwaltungs- 
und Überwachungsbefugnisse nach näherer Vorschrift der Geschäftsordnung (§ 2 Absatz 
3 und 4) übertragen werden. 

 (2) Die Mitglieder der Schulverbandsversammlung, die der Schulverbandsversammlung kraft 
Amtes angehören, das sind die Ersten Bürgermeister der am Schulverband beteiligten 
Gemeinden (Art. 9 Abs. 3 Satz 1 BaySchFG), haben nur Anspruch auf Ersatz ihrer Ausla-
gen, Art. 9 Abs. 9 BaySchFG i.V.m. Art. 30 Abs. 2 Satz 2 KommZG, soweit sie nicht 
Schulverbandsvorsitzender oder dessen Stellvertreter sind. 

 (3) Der Schulverbandsvorsitzende erhält für seine Tätigkeit eine monatliche Aufwandsent-
schädigung in Höhe von 100,00 Euro. 

Der Stellvertreter des Schulverbandsvorsitzenden erhält für seine Tätigkeit jeweils im Ver-
tretungsfall ein Sitzungsgeld für jede Sitzung in Höhe von 50,00 Euro. 



Ausgabe 27 
02.07.2008 

Amtsblatt 
Seite 413  

 

 

 (4) Die übrigen Mitglieder der Schulverbandsversammlung erhalten für ihre Tätigkeit ein Sit-
zungsgeld für die notwendige Teilnahme an Sitzungen der Schulverbandsversammlung 
für jede Sitzung in Höhe von 25,00 Euro. 
 

 (5) Die Mitglieder der Schulverbandsversammlung erhalten ferner  

a)  
    

für auswärtige Tätigkeit Reisekostenvergütung nach den für die Beamten des Frei-
staats Bayern geltenden Rechtsvorschriften; als Dienstreise gilt nicht der Weg zu den 
Sitzungen der Schulverbandsversammlung, die an dem üblichen Sitzungsort, insbe-
sondere an dem in § 13 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Schulverbands genannten 
Ort stattfinden; 

b)  
    

wenn sie Angestellte oder Arbeiter sind, Entschädigung für den nachgewiesenen 
Verdienstausfall; 

c)  
    

wenn sie selbstständig Tätige sind, für den entstandenen Verdienstausfall einen Pau-
schalsatz – für jede Stunde Sitzungsdauer, soweit die Sitzungen nicht in der Zeit 
nach 19.00 Uhr oder an Samstagen, Sonntagen oder gesetzlichen Feiertagen statt-
finden, in Höhe von 20,00 Euro; 

d)  
    

wenn sie keine Ersatzansprüche nach Buchstaben a), b) und c) haben, wenn ihnen 
jedoch im beruflichen oder häuslichen Bereich ein Nachteil entsteht, der in der Regel 
nur durch das Nachholen versäumter Arbeit oder die Inanspruchnahme einer Hilfs-
kraft ausgeglichen werden kann, ein Pauschalsatz unter den in Buchstabe c) genann-
ten Voraussetzungen in der Höhe von 20,00 Euro; ob die vorstehend genannten Vor-
aussetzungen vorliegen, entscheidet die Schulverbandsversammlung unter Aus-
schluss des Betroffenen.  

 (6) Die Entschädigungsleistungen nach Abs. 5 werden nur auf Antrag gewährt. 

 (7) Etwaige Ablieferungspflichten nach Art. 9 Abs. 9 BaySchFG i. V. m. Art. 30 Abs. 2 Satz 3, 
erster Halbsatz KommZG und Art. 20a Abs. 4 GO sowie Art. 30 Abs. 2 Satz 3 letzter Halb-
satz KommZG sind erfüllt, wenn die Ablieferung gegenüber der Gemeinde erfolgt, in der 
das Mitglied der Schulverbandsversammlung ein kommunalpolitisches Ehrenamt ausübt. 

 
§ 4    Rechnungsprüfung  

 (1) Die Prüfung der Jahresrechnung obliegt dem Rechnungsprüfungsausschuss. 

(2) Der Rechnungsprüfungsausschuss besteht aus 3 Mitgliedern, die die Schulverbandsversamm-
lung aus ihrer Mitte bestellt. 

 

 

 

§ 8    Ausscheiden von Mitgliedern  

Scheidet infolge der Veränderung des Schulsprengels ein Verbandsmitglied aus dem Schulver-
band aus, so findet eine Vermögensauseinandersetzung zwischen dem Schulverband und dem 
ausscheidenden Verbandsmitglied statt, Art. 9 Abs. 9 Satz 2 BaySchFG i. V. m. Art. 47 Abs. 6 
KommZG. 

 
§ 9    In-Kraft-Treten  

 
 (1) Die Satzung tritt rückwirkend zum 1. Mai 2008 in Kraft. 
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 (2) Gleichzeitig tritt die Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbands 
(Schulverbandssatzung) vom 5. Juli 2002 außer Kraft. 

 
 
 
 
Isen, 19. Juni 2008 
Schulverband Isen 
 
 
 
gez. Fischer  
Schulverbandsvorsitzender 
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Aufruf zur Blutspende  

HELFEN AUCH SIE HELFEN - RETTEN AUCH SIE LEBEN -  

SPENDEN AUCH SIE BLUT 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

in den nächsten Tagen führt der Blutspendedienst wieder Blutspendeaktionen im 
 

Landkreis Erding,  

in der Zeit vom 07.07.08 bis 20.08.08, 
durch. Die einzelnen Aktionen sind auf der Rückseite abgedruckt. 
 

 

Um eine optimale Versorgung unserer kranken und verletzten Mitmenschen mit Blut zu gewährleisten, sind wir auf  
die Blutspende jedes Einzelnen angewiesen. 
 

Blutübertragungen haben schon Hunderttausenden lebensrettende Hilfe gebracht. 
Bereits morgen kann jeder von uns auf Spender/innenblut angewiesen sein. Man 
wird dann dankbar sein, wenn Blutspenden in ausreichender Zahl zur Verfügung 
stehen. Ihr gespendetes Blut dient den Kranken Ihrer Heimat! 
 

Blut spenden kann jeder Gesunde, 

vom 18. bis zum 68. Lebensjahr ohne Beeinträchtigung der Gesundheit. 
Eine Erst-Spende ist jedoch – gemäß den geltenden rechtlichen Vorgaben –  

nur bis zum 60. Lebensjahr möglich. 
Der Abstand zwischen zwei Spenden muss zwei Monate betragen. 

 

  
Für die unentgeltliche Blutspende erhält jede/r Spender/in neben einem Blutgruppenausweis, in dem die Blutgruppe, die 
Rhesusformel,  u.a.m. eingetragen sind, ein reichhaltiges Lebensmittelpaket oder eine andere Sachentschädigung als 
kleines „Dankeschön“. 
 

Jede Blutspende wird in den Laboratorien des Blutspendedienstes auf verschiedene übertragbare Krankheiten, u.a.  
untersucht. 
 

Dennoch ist es verboten/falsch, (und stellt u.U. eine vorsätzliche gefährliche Körperverletzung dar), z.B. nach Risiko- 
kontakten Blut zu spenden, um zu testen/zu erfahren, ob man sich infiziert hat.  
Zwischen Infektion und labortechnischen Nachweisbarkeit liegt immer ein – von Infektion zu Infektion und von Person zu 
Person unterschiedlicher - Zeitraum, in welchem eine Infektion besteht, aber ein Labornachweis noch nicht möglich ist. 
 
 
 
Städtisches Klinikum München GmbH         Geschäftsführung: Manfred Greiner (Vorsitzender) Handelsregister:    
Thalkirchner Straße 48  Reinhard Fuß, Franz Hafner , Bruno Wirnitzer München HRB 154 102 
80337 München Aufsichtsrat: Bürgermeister  USt-IDNr.: DE814184919 
 Hep Monatzeder (Vorsitzender)   
 
 

Landkreis Erding  
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Montag 07.07.08 15.00-19.45 Uhr Erding Grundschule,  
    Ludwig-Simmet-Anger 1 
 
Dienstag 08.07.08 15.00-19.45 Uhr Erding Grundschule,  
    Ludwig-Simmet-Anger 1 

 
Montag 14.07.08 15.30-19.45 Uhr VG Wörth- Grund- u. Teilhauptschule 
   Hörlkofen Breitöttinger Str. 5 
 
Dienstag 15.07.08 15.30-19.45 Uhr Wartenberg Volksschule, Zustorfer Str. 1 
 
Mittwoch 16.07.08 15.30-19.45 Uhr VG Oberding Grund- u. Teilhauptschule 
    Hauptstr. 56 
 
Freitag  18.07.08  16.00-19.45 Uhr St. Wolfgang Grundschule, Schulstr. 44  
 
Freitag 18.07.08 16.00-19.45 Uhr Moosinning Grund- u. Teilhauptschule I 
    Kirchenstr. 13  
 
Donnerstag 24.07.08 15.00-19.45 Uhr Taufkirchen/V. Grundschule, Am Pfarrweg 3 
 
Freitag 25.07.08 15.00-19.45 Uhr Taufkirchen/V. Grundschule, Am Pfarrweg 3 
 
Dienstag 29.07.08 15.30-19.45 Uhr Wartenberg Volksschule, Zustorfer Str. 1 
 
Montag 04.08.08 15.30-19.45 Uhr Dorfen Zentralschule,  
    Josef-Martin-Bauer-Str. 14 
 
Dienstag 05.08.08 15.30-19.45 Uhr Dorfen Zentralschule,  
    Josef-Martin-Bauer-Str. 14 
 
Mittwoch 06.08.08 15.30-19.45 Uhr Isen Grund- u. Hauptschule,  
    Am Bräuanger 1 
 
Donnerstag 07.08.08 15.30-19.45 Uhr Isen Grund- u. Hauptschule,  
    Am Bräuanger 1 
 

  
Dienstag 19.08.08 15.00-19.45 Uhr Erding Grundschule Klettham 
    Rupprechtstr. 2 
 
Mittwoch 20.08.08 15.00-19.45 Uhr Erding Grundschule Klettham 
    Rupprechtstr. 2 
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Termine 
 

Abfuhrbezirke und Abfuhrtermine der „Gelben Säcke“ im  

Landkreis Erding für das erste Halbjahr 2008  

 

Abfuhrge-
biet 

Bemerkung Abfuhrtermine 

Berglern  14.01. 11.02. 10.03. 07.04. 05.05. 02.06. 30.06. 
Bockhorn  03.01. 30.01. 27.02. 27.03. 23.04. 21.05. 18.06. 
Buch am 
Buchrain 

 28.01. 25.02. 25.03. 21.04. 19.05. 16.06.  

Dorfen Stadt 
(Aussenbe-
reich West) 

Grenze B 15 21.01. 18.02. 15.03. 14.04. 13.05. 09.06.  

Dorfen Stadt 
*      
(Aussenbe-
reich Ost) 

Grenze B 15 22.01. 19.02. 17.03. 15.04. 14.05. 10.06.  

Dorfen Stadt 
– Ost ** 

Grenze B 15 23.01. 20.02. 18.03. 16.04. 15.05. 11.06.  

Dorfen Stadt 
- West Grenze B 15 

24.01. 21.02. 19.03. 17.04. 16.05. 12.06.  

Eitting  18.01. 15.02. 14.03. 11.04. 09.05. 06.06.  
Erding Stadt Gleicher Tag wie 

Restabfalltonnen 
28.01. 25.02. 25.03. 21.04. 19.05. 16.06.  

Erding Stadt Gleicher Tag wie 
Restabfalltonnen 

02.01. 29.01. 26.02. 26.03. 22.04. 20.05. 17.06. 

Erding Stadt Gleicher Tag wie 
Restabfalltonnen 

03.01. 30.01. 27.02. 27.03. 23.04. 21.05. 18.06. 

Erding Stadt Gleicher Tag wie 
Restabfalltonnen 

04.01. 31.01. 28.02. 28.03. 24.04. 23.05. 19.06. 

Erding Stadt Gleicher Tag wie 
Restabfalltonnen 

05.01. 01.02. 29.02. 29.03. 25.04. 24.05. 20.06. 

Erding Stadt Nur dort Abholung,  
wo 1,1 m³Behälter für 
Restabfall stehen 

07.01. 04.02. 03.03. 31.03. 28.04. 26.05. 23.06. 

Finsing  11.01. 08.02. 07.03. 04.04. 03.05. 30.05. 27.06. 
Forstern  16.01. 13.02. 12.03. 09.04. 07.05. 04.06.  
Fraunberg  16.01. 13.02. 12.03. 09.04. 07.05. 04.06.  
Hohenpol-
ding 

 02.01. 29.01. 26.02. 26.03. 22.04. 20.05. 17.06. 

Inning am 
Holz 

 02.01. 29.01. 26.02. 26.03. 22.04. 20.05. 17.06. 

Isen  15.01. 12.02. 11.03. 08.04. 06.05. 03.06.  
Kirchberg  17.01. 14.02. 13.03. 10.04. 08.05. 05.06.  
Langenprei-
sing 

 14.01. 11.02. 10.03. 07.04. 05.05. 02.06. 30.06. 

Lengdorf  25.01. 22.02. 20.03. 18.04. 17.05. 13.06.  



Ausgabe 27 
02.07.2008 

Amtsblatt 
Seite 418  

 

 

Moosinning  09.01. 06.02. 05.03. 02.04. 30.04. 28.05. 25.06. 
Neuching  10.01. 07.02. 06.03. 03.04. 02.05. 29.05. 26.06. 
Oberding  08.01. 05.02. 04.03. 01.04. 29.04. 27.05. 24.06. 
Ottenhofen  10.01. 07.02. 06.03. 03.04. 02.05. 29.05. 26.06. 
Pastetten  05.01. 01.02. 29.02. 29.03. 25.04. 24.05. 20.06. 
Sankt Wolf-
gang 

 14.01. 11.02. 10.03. 07.04. 05.05. 02.06. 30.06. 

Steinkirchen  17.01. 14.02. 13.03. 10.04. 08.05. 05.06.  
Taufkirchen 
(Ort) 

 17.01. 14.02. 13.03. 10.04. 08.05. 05.06.  

Taufkirchen 
(Aussenbe-
reich Ost) 

Grenze B 15 18.01. 15.02. 14.03. 11.04. 09.05. 06.06.  

Taufkirchen 
(Aussenbe-
reich West) 

Grenze B 15 21.01. 18.02. 15.03. 14.04. 13.05. 09.06.  

Walpertskir-
chen 

 28.01. 25.02. 25.03. 21.04. 19.05. 16.06.  

Wartenberg  15.01. 12.02. 11.03. 08.04. 06.05. 03.06.  
Wörth  04.01. 31.01. 28.02. 28.03. 24.04. 23.05. 19.06. 

 

*     Die Bereitstellung der Gelben Säcke ist für den gesamten Aussenbereich Dorfen-Ost 
an diesem Termin (Tiefenbach, Eibach, Hausmehring, usw.). 

**   An diesem Termin erfolgt auch noch die Abholung der Gelben Säcke für den Aus-
senbereich Dorfen-Ost, die am Vortag nicht „geschafft“ wurde. 

 
 

 

 
 

http://www.kms-erding.de/ 
 
 

 
http://www.vhs-erding.de/ 
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Problemmülltermine für den Monat Juli 

 

Ortsteil, Standplatz Öffnungszeit 
   

Montag, 21.07.2008    
      
Reithofen, Parkplatz beim Maibaum 08:00 - 09:00 
      
Isen, Am Volksfestplatz 09:15 - 10:15 
      
Oberdorfen, Parkplatz Turnhalle 10:45 - 11:45 
      
Hofkirchen, FFW-Haus Unterhofkirchen 2 1/2 12:00 - 13:00 
      
Inning am Holz, Parkplatz der Gemeinde/Schule 13:15 - 14:15 
    

Dienstag, 22.07.2008    
      
Eicherloh, Parkplatz, Gasthaus Faltermeier 11:00 - 11:45 
      
Hofsinglding, Wald- Ecke Korbinianstr. 12:15 - 13:00 
      
Aufkirchen, Eichenring, Waschplatz 13:30 - 14:15 
      
Grünbach, beim Maibaum 14:45 - 15:30 
      
Erding, städt. Bauhof, Rennweg 29 16:00 - 18:00 
   

Mittwoch, 23.07.2008    
      
St. Wolfgang, Recyclinghof, Raiffeisenstr. 08:00 - 09:00 
      
Wasentegernbach, Recyclinghof,  Kläranlage 09:15 - 10:15 
      
Wambach, Gasthaus Kronseder 10:45 - 11:45 
      
Steinkirchen, Recyclinghof, Hofstarringer Str. 12:15 - 13:15 
      
Wartenberg,Recyclinghof, Hauptstr. 13:30 - 14:30 
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Donnerstag, 24.07.2008   
      
Finsing, Parkplatz Schlotgasse 08:00 - 08:45 
      
Ottenhofen, Recyclinghof, neuer Friedhof 09:00 - 10:00 
      
Pastetten, Recyclinghof, Hauptstraße 10:15 - 11:15 
      
Buch am Buchrain, Kirchplatz 11:30 - 12:15 
      
Hörlkofen, Recyclinghof, Feuerwehrhaus 12:30 - 13:30 
      
Bockhorn, FFW-Haus/Bauhof 14:00 - 14:45 
   

Freitag, 25.07.2008    
      
Moosinning, Recyclinghof, Fasanenweg 10 08:00 - 09:00 
      
Oberding, Gemeinde Bauhof, Tassilostr. 09:15 - 10:15 
      
Eitting, Recyclinghof, Reisenerstr. 10:30 - 11:30 
      
Langengeisling, Recyclinghof, Kapellenstraße 11:45 - 13:15 
      
Fraunberg, Parkplatz, Hochstr. 13:30 - 14:30 
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Beratung für hör- und sprachauffällige Kinder im Gesundheitsamt  

Erding 

 
Seit Jahren finden in regelmäßigen Abständen im Gesundheitsamt Erding pädoaudiologi-
sche Sprechstunden statt. Die Beratung wird von einer Hörgeschädigtenpädagogin von 
der Pädagogisch- Audiologischen Beratungsstelle in München durchgeführt. 
 
Dabei geht es in erster Linie um Abklärung von Hör- und Sprachauffälligkeiten, die zu 
Lernproblemen führen können. 
 
Ziel der Beratung ist einmal, zu prüfen und näher abzuklären, ob Behandlungsmaßnah-
men, also eine Überweisung an den HNO-Arzt zur Einleitung einer Therapie notwendig 
sind. 
Zum anderen ist sie aber auch eine gezielte heil- und sonderpädagogische Beratung, ins-
besondere zu Fragen der schulischen Eingliederung. Die Früherfassung des hörgestörten 
Kindes ist das entscheidende diagnostische und therapeutische Prinzip der Beratung. 
 
Leichte Hörstörungen werden nicht selten erst im Kindergartenalter erkannt. 
 
Wenn ein Kind allerdings nicht richtig hört, lernt es auch nicht richtig sprechen; die geistige 
und soziale Entwicklung ist dadurch ebenfalls eingeschränkt. Daher unsere Bitte, „achten 
Sie auf hör- und sprachauffällige Kinder“. Machen Sie gegebenenfalls die Eltern auf unse-
re Sprechtage zur Abklärung des Problems aufmerksam. 
 
An folgenden Tagen gibt es für das Schuljahr 2007/2008 die Beratung für hör- und 
sprachauffällige Kinder im Gesundheitsamt Erding: 
 
Mittwoch, den  09.07.2008 
 
Weitere Informationen gibt es bei der pädagogisch-audiologischen Beratungsstelle Mün-
chen, Telefon 089/741 322 38 oder beim Gesundheitsamt Erding, Telefon 08122/58-1430. 
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Rat und Hilfe 
 

Informationen über das Jugendamt und die Erziehungsberatungsstelle des Land-
kreises Erding gibt es auch im Internet: 

 
http://www.jugendamt-erding.de 

http://www.erziehungsberatung-erding.de 
 

 

 
Ihre Ansprechpartnerin in allen Gleichstellungsfragen  

für Frauen und Männer in Familie, Beruf und Gesellschaft: 
 

Marietta Wolf 
Landratsamt Erding 

 
Tel. 08122 / 58-1429, E-Mail: gleichstellung@lra-ed.de 

 
 

Staatlich anerkannte Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen 

 
http://www.schwanger-in-erding.de 

E-Mail: schwanger@lra-ed.de 
 

• Beratung in allen die Schwangerschaft betreffenden 
psychosozialen Fragen 

• Schwangerschaftskonfliktberatung nach StGB § 219 
 
Landratsamt Erding   Bajuwarenstr. 3 
Abt. 5 – Gesundheitsamt  85435 Erding 
     Tel. 08122/58-1430 
 

Termine nach Vereinbarung 
 

 
Rat und Hilfe für Frauen in Not 
 
Tel. 08081/1738 
 
Die Mitarbeiterinnen des Frauenhauses 
sind rund um die Uhr erreichbar. 
Anrufe werden streng vertraulich behandelt. 
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ganzjährig 
 jeden Freitag von 12.00 bis 16.00 Uhr 

 direkt an der B15 
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Freitags, außer Feiertage, von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr, 
März bis Dezember, 

am Dorfplatz in Moosen. 
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Bauernhausmuseum 
des Landkreises Erding 

Taufkirchener Str. 24 
85435 Erding 

 
 

Öffnungszeiten:  
jährlich geöffnet von  

Ostersonntag bis Ende Oktober 
an allen Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 

von 10.00 bis 17.00 Uhr  
(Einlass bis 16.30 Uhr) 
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Bauernmarkt 
im Bauernhausmuseum 
des Landkreises Erding 

 
 
 

             
 
 

             
 
 

jeden Freitag 
 

(bei Feiertagen bereits am Donnerstag) 
 

13.00 - 18.00 Uhr 
 

(im Winterhalbjahr nur bis 17.00 Uhr) 
 
 
 
Martin Bayerstorfer, Landrat 
 


